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*ohne Treibmittel

ALUSPRAY 
Aluminiumbeschichtung mit Aluminiumflocken im Aerosol, entwickelt für die einfache Anwendung auf kleineren Flächen. Kann 
direkt auf ältere, nicht korrodierte, feuerverzinkte, metallisierte oder andere mit Zink-Aluminium-Magnesium (ZAM) 
beschichtete Oberflächen aufgetragen werden – oder als Aluminium-Decklack über ZINGA. Erzeugt ein helles, metallisches 
Finish, das die Optik von verzinkten Oberflächen wiederherstellt. Kann unter unterschiedlichsten Witterungsbedingungen 
direkt auf einen sauberen und angerauten Untergrund aufgetragen werden.

PHYSIKALISCHE DATEN UND TECHNISCHE INFORMATIONEN 

FLÜSSIGES PRODUKT 
Typ Aluminium-Aerosolbeschichtung 

Dichte 0.87* kg/dm³ (±0,05 Kg/dm³) 

Feststoffgehalt 
14% nach Gewicht* (±2%) 
25% nach Volumen* (±2%) 

Treibmittel Butan / Propan 
VOC 625 g/L 

TROCKENFILM 
Farbe Aluminium 

(~RAL 9006: vergleichbar mit HDG) 
Glanz Metallischer Glanz 
Typische 
Schichtdicke 

30 – 120 µm TSD (Mikrometer) 
(Siehe Abschnitt Empfohlene Systeme) 

Temperatur
beständigkeit 

Von -40°C bis +120°C, 
kurzzeitig bis +150°C 

pH-Beständigkeit Atmosphärisch: pH 3,5 bis 12,5 
Immersion: pH 5,5 bis 9,5 

UV-Beständigkeit Ausgezeichnet 

Jede neue Schicht ALUSPRAY verflüssigt die vorherige erneut
und ermöglicht so ein nahtloses Verschmelzen zu einer 
einzigen Beschichtung. Daher lassen sich mit ALUSPRAY 
beschichtete Bauteile einfach durch eine neue Schicht 
ALUSPRAY ausbessern.

LAGERUNG 

Lagerfähigkeit Mindestens 5 Jahre in der originalen, 
ungeöffneten Verpackung. 

Lagerung Trocken und gut belüftet lagern, 
bei +5°C bis +30°C. 

VERARBEITUNGSBEDINGUNGEN 
Umgebungs
temperatur 0°C – +50°C 
Relative 
Luftfeuchtigkeit 

Maximal 95% rF. 
NICHT auf eine feuchte oder nasse Oberfläche auftragen 

Oberflächen 
temperatur 

Mindestens 3°C über dem Taupunkt 
Maximal 60°C 
Kein sichtbares Wasser oder Eis 

Produkt 
temperatur 

+5°C – +30°C
Kann auch außerhalb dieses Temperaturbereichs 
verarbeitet werden, dies beeinflusst jedoch  die 
Glätte der getrockneten Schicht. 

DECKVERMÖGEN UND VERBRAUCH 
Theoretisch Deckvermögen Verbrauch 
40 µm DFT 1,6 m²/Sprühdose 0,64 Sprühdose/m² 

90 µm DFT 0,69 m²/Sprühdose 1,4 Sprühdose/m² 
Praxis: Abhängig vom Rauheitsprofil des 
Untergrunds und dem Verlustfaktor. 

VERPACKUNG 
500 mL Verfügbar. 
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OBERFLÄCHENVORBEREITUNG 

ALLGEMEINES 
Auf eine saubere und trockene Oberfläche auftragen, vorzugsweise mit einer gewissen Rauheit, um die Haftung sicherzustellen. Die vorbereitete 
Oberfläche muss frei von Öl, Fett, Schmutz, Staub, Rost, Walzhaut, Oxiden, Korrosionsprodukten sowie sonstigen Fremdstoffen sein.

 VORREINIGUNG DER OBERFLÄCHE 
Weist die Oberfläche Verunreinigungen wie Fett, Öl, Schmutz oder andere Fremdstoffe auf, sind diese mit geeigneten 
Verfahren zu entfernen, bevor die nächste Phase beginnt. Verbleibende Rückstände aus der Vorreinigung sind durch 
ein abschließendes Spülen mit sauberem Wasser zu entfernen und anschließend trocken zu blasen mit sauberer, 
trockener Druckluft. Bitte wenden Sie sich hinsichtlich der maximal zulässigen Oberflächensalzkonzentration an einen 
ZINGAMETALL Vertreter / Vertriebspartner.

 OBERFLÄCHENVORBEREITUNG 
Es wird dringend empfohlen, dass alle Oberflächen ISO 8501-3 Tabelle 1, mindestens P2 entsprechen und dass alle
scharfen Kanten vor jeglichen Oberflächenvorbereitungsarbeiten einen Mindestradius von 2–3 mm aufweisen.

Stahl 
Oberflächenreinheit Mindestanforderung Empfohlen 

SSPC-SP 6 / NACE Nr. 3 Sa 2.5 / SSPC-SP 10 / NACE Nr. 2 
Reinigung von Hand / elektrisch St3 (ISO 8501-1) / SSPC-SP 11 

UHP-Wasserstrahlen SSPC-SP WJ-1 / NACE WJ-1 / Wa 3 (ISO 8501-4) 
Laserreinigung PLA-TA (AMPP SP21511-1) 
Oberflächenprofil 25 – 60 µm Rz / ISO 8503-1 - Fein (G) 

Stückfeuerverzinkter Stahl (HDG), ZAM (Zink, Aluminium, Magnesium) und metallisierter Stahl (TSZ oder TSZA) 
Oberflächenreinheit HDG oder ZAM TSZ oder TSZA 

Neu 
Leichtes Sweep-Strahlen: 

SSPC-SP 16 / ASTM D 6386 
en: Reinigung von Hand und/oder mit Elektrowerkzeug: 

Kontrolliertes Aufrauen der Oberfläche 

Alle Zinkkorrosionsprodukte entfernen 
vor der Applikation. 

Bewittert und intakt – 
Weißrost entfernen 

(Zinkkorrosionsprodukte) 

Dampfreinigung oder Hochdruck-Wasserstrahlen 
Leichtes Strahlen: SSPC-SP 16 / ASTM D 6386 

Reinigung von Hand und/oder mit Elektrowerkzeugen 
Oberflächenprofil Mindestens 25 µm Rz 

Entstaubung Vor dem Auftrag von ALUSPRAY ist die Oberfläche gründlich mit nicht-
kontaminierter Druckluft zu entstauben. Maximal zulässige Staubbelastung: Klasse 2 - ISO 8502-3 

Maximale Zeit 
bis zur Applikation 

ALUSPRAY so schnell wie möglich auf den vorbereiteten Metalluntergrund auftragen, um mögliche
Verschmutzungen oder Korrosion vor der Beschichtung zu vermeiden. Andernfalls muss die 
Oberfläche erneut gereinigt werden, gemäß dem zuvor beschriebenen Verfahren.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an einen ZINGAMETALL Ansprechpartner / Vertriebspartner.

Strahlen mit abrasivem Strahlmittel

St 2 (ISO 8501-1)
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VERARBEITUNGSHINWEISE 
ALLGEMEINES 

Schütteln 
ALUSPRAY muss vor der Anwendung kräftig geschüttelt werden. Die Spraydose kräftig schütteln – mindestens 30 
Sekunden nachdem sich die Mischkugeln gelöst haben. Dies jedes Mal wiederholen, wenn ALUSPRAY längere Zeit nicht 
verwendet wurde. 

Auftragen 
Die Spraydose in 30 cm Abstand zur Oberfläche halten und mit einer gleichmäßigen Seit-zu-Seit-Bewegung auftragen. Anschließend
mit einem senkrechten Sprühgang wiederholen, um eine optimale Abdeckung zu erzielen.

Reinigung Geräte und verschüttetes Material mit ZINGASOLV oder einem aromatischen Lösungsmittel reinigen. 
Nach jeder Anwendung die Spraydose umdrehen und den Sprühknopf betätigen, um ein Verstopfen zu verhindern. 

TROCKNUNGSZEIT (40 µm DFT in gut belüfteter Umgebung) 

Lufttemp. 10°C 20°C 30°C 
Staubtrocken 20 Minuten 15 Minuten 5 Minuten 
Grifffest 30 Minuten 20 Minuten 10 Minuten 

90 Minuten 60 Minuten 30 Minuten 
Ausgehärtet 24 Stunden 20 Stunden 18 Stunden 
ALUSPRAY trocknet durch Verdunstung des Lösungsmittels. Der
Trocknungsprozess wird von der gesamten Nassschichtdicke 
(WFT), der Umgebung (Luftfeuchte, Lufttemperatur, Wind- 
geschwindigkeit) sowie der Oberflächentemperatur beeinflusst.

ÜBERBESCHICHTUNG (In gut belüfteter Umgebung) 

Überbeschichten mit einer neuen ALUSPRAY-Schicht 

Lufttemp. 10°C 20°C 30°C 
ALUSPRAY* 2 Stunden 1 Stunde 30 Min. 

*nachdem oberflächentrocken 

Jegliche Verunreinigung einer Zwischenschicht, die
die Haftung der nächsten Schicht beeinträchtigen könnte, 
sollte durch geeignete Reinigung entfernt werden.

EMPFOHLENE BESCHICHTUNGSSYSTEME 
- ALUSPRAY kann als eigenständiges System oder als Deckschicht in einem Mehrschichtaufbau eingesetzt werden. 

- Für Ausbesserungen (HDG, Metallisierung, ZAM oder auf ZINGA) sowie für Anwendungen auf kleinen Flächen empfohlen. 

- ALUSPRAY wird in der Regel in 2 Schichten aufgetragen. 

GESUNDHEIT & SICHERHEIT 
Immer geeignete persönliche Schutzausrüstung (PSA) wie Schutzhandschuhe und Schutzbrille tragen. Bei 
unzureichender Belüftung geeigneten Atemschutz verwenden. Ausführliche Informationen zu Gesundheits- und 
Sicherheitsgefahren sowie zu Vorsichtsmaßnahmen bei der Anwendung finden Sie im ALUSPRAY-
Sicherheitsdatenblatt.

Für konkretere und detailliertere Empfehlungen zur Verwendung und Anwendung von ALUSPRAY wenden Sie sich bitte 
an den Zingametall-Vertreter / -Händler. 

Die Angaben in diesem Merkblatt dienen lediglich der Orientierung und entsprechen nach bestem Wissen unseren praktischen Erfahrungen und Prüfungen. Die Bedingungen bzw. Methoden für 
Handhabung, Lagerung, Verwendung oder Entsorgung des Produkts können von uns nicht kontrolliert werden und liegen daher außerhalb unseres Verantwortungsbereichs. Aus diesen und weiteren 
Gründen übernehmen wir keine Haftung für Verluste, Schäden oder Kosten, die durch die Handhabung, Lagerung, Verwendung oder Entsorgung des Produkts entstehen oder in irgendeiner Weise damit 
in Zusammenhang stehen. Beanstandungen wegen Mängeln sind innerhalb von 15 Tagen nach Wareneingang unter Angabe der entsprechenden Chargennummer geltend zu machen. Wir behalten uns 
das Recht vor, die Rezeptur zu ändern, wenn sich Eigenschaften der Rohstoffe ändern. Dieses Datenblatt ersetzt alle früheren Ausgaben. 

Stapelbar




